
28.08.2014

Herrn Lothar Pollähne 
Bezirksbürgermeister im Stadtbezirk Südstadt-Bult o.V.i.A.
über 18.6
Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten

Antrag gemäß § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates Südstadt-Bult

Verbesserung der Radwegebeziehung an der Einmündung Elkartallee (zukünftig Hilde-
Schneider-Allee) und Hoppenstedtstraße

Der Bezirksrat möge beschließen:

Die  Verwaltung  wird  gebeten  zu  prüfen,  wie  die  Radwegeführung  an  der

Einmündung  Elkartallee  (zukünftig  Hilde-Schneider-Allee)  und

Hoppenstedtstraße  durch  rechtliche  oder  bauliche  Änderungen  verbessert

werden kann.

Begründung:

An  der  oben  genannten  Einmündung  endet  der  südlich  der  Elkartalle  führende
Zweirichtungsradweg.  Die  Weiterfahrt  auf  dem gegenüberliegenden  Fußweg  in  Richtung
Bonner  Straße  ist  durch  Verkehrszeichen  untersagt.  Dieses  Verbot  wird  jedoch  häufig
missachtet.  Radfahrer/-innen aus Richtung Bonner Straße müssen die Elkartallee (zukünftig
Hilde-Schneider-Allee) schräg überqueren, um auf den Zweirichtungsradweg zu gelangen.
Diese  Situation  ist  für  alle  Verkehrsteilnehmer/innen  unbefriedigend  und  teils  nicht  ganz
ungefährlich.
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Das Ende des Radwegs könnte baulich so gestaltet  werden,  dass aus der Fahrtrichtung
Hildesheimer Str. ein Weiterfahren auf dem Fußweg weniger “plausibel“ ist. Zum Beispiel
könnte  der  Radweg  vor  der  Einmündung  Hoppenstedtstraße  auf  die  Elkartallee  geführt
werden.

Oliver Kluck Melanie Reimer
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende
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